
Millionen aus Agrarvermögen für Schönberg
Das Landesverwaltungsgericht (LvwG) hat der Gemeinde Schönberg Millionenbeträge
aus dem Vermi}gen der Agratgemeinschafl zugesprochen. Dabei handelt es sich
großteils um die Einnahmen der Betriebe bei der Europabrücke.

ln den 5oer Jah.en hat die Agrargemeinschaft Schönberg 375 Hekiar an Grundstlcken von der

Gemeinde übertragen bekommen. Aufdiesen Flächen wurden Betiebe gegründet, die oft hohe Gewinne

ez ielt haben. Mit diesen Gewinnen und Einnahmen hal die Agmrgemeinschaft in den ietzten

Jahrzehnten weilere Flächen sekauft, weitere Betriebe gegründet und damil ofimals hohe Gewinne und

Einnahmen eftielt. De Agrargemei.schafl SchÖnberg mutierte so auch zu elnem florierenden

Wrtschaltsuntemehmen

Oieses Vermögen wurde ußprünglich aus

Geme ndeeigentum lukrert, also aus den Geme ndeflächen

Deshalb ist auch das Vennögen daraus derGemeinde

zuzuzählen hat das Verwaltungsgericht entschieden Oer

Gemeinde Schönberc stehen damitauch die Einnahmen aus

Betrieben zu. die auf Grufdstücken siehen, die nieder Geme nde gehort haben

io,o,G.:fi Ar.h ! Asl,ra!

Oie Agrarierwehren sich:DerAutoau der Batnebe seiaus Danehen finanziedworden Dafl]r hä(en die

tv,litg ieder der Agrärgemeinschaft peßÖnliche Haftungen übernehmen müssen und selbstein hohes

Risiko getEgen Nur unierdlesen Voraussetzungen naben man die W dschaftsbetri€be aufgebaui Nun

wüi'de man hinsichtlich der Erlräge entschädigungsios enteignet.

Jährliche Einnahmen nicht bekannt

Um w 6 viele Einnahmen es konkretiähdich gehl, ist nicht klar. Die AgraQemeinschaft Schonberg besiizt

großtells auch Flächen und Betriebe rund um die Europabtucke, wie etwa RestaLrränts, Tankstelle und

Kiosk. Der Uniernehrnenswert allein wird auf etwa zehn M illionen Euro geschäizt Dieser Wert und die

Einnahmen daraus sind laut Landesverwaltungsgerichi dem Substanzwert der Gemeinde zuzuzählen'

Schönbergs Vizebürgermeister Peter Huter sprech von einer positiven Entscheidung, er rcchnete aber

mlteinem Einspruch derAgra er beim VeMaltungsgerichishof.



Agrargemeinschaft kündigt Einspruch an

Er verstehe die Entscheidung nicht, erkla.ie der Obmann der Agrargemeinschaft, Stetun Riedl Man

werde jedenfalls Einspruch erheben- Das kÖnne es nicht sein, da§s Einnahmen aus 8€trieben, tur die die

Illitglieder d6rAgrargemeinschaft Kredrte aulgenommen hätten und tir die sie gearbeitet hätten, der

Gemeinde zufallen. lran habe mitd€n Etägen immer weitergearbeilet u nd die Betriebe ausgebaut und

E löse eMirtschaftei.
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